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Rendite auf Verfall in % 3.96

Modified Duration in Jahren 6.4

Ø Verfall in Jahren 7

Ø Coupons in % 1.8

Durchschnittsrating BBB

Anzahl Positionen 191

Laufzeiten

Swiss Rock Obligationen Global Nachhaltig

Fondskennzahlen

Nur für Marketing- und Informationszwecke. Nur für Marketing- und Informationszwecke. Dieses Dokument erhebt weder Anspruch auf Vollständigkeit noch auf Richtigkeit. Die vergangene Performance ist keine Garantie für die zukünftige 

Entwicklung; die Performancedaten lassen zudem die bei Ausgabe oder Rücknahme erhobenen Kommissionen und Kosten unberücksichtigt. Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Kauf von Anteilen des Fonds 

dar. Fondsanteile dürfen nur gezeichnet werden, wenn der Fonds im entsprechenden Land zum Vertrieb zugelassen ist.  Die Fondsanteile dürfen innerhalb der USA weder angeboten noch verkauft oder ausgeliefert werden. Zeichnungen sind 

nur auf Basis des aktuellen Verkaufsprospektes und des letzten Jahresberichtes (bzw. Halbjahresberichtes, falls dieser aktueller ist) gültig. Der Prospekt, der BIB sowie die Jahres- und Halbjahresberichte können bei der Swiss Rock Asset 

Management AG, Rigistrasse 60, 8006 Zürich, bei der Zahlstelle CACEIS Bank Zweigniederlassung Zürich, Bleicherweg 7, 8027 Zürich, und bei allen Vertriebspartnern kostenlos bezogen werden.
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Die globale Wirtschaft entwickelt sich weiterhin mit ansprechenden 

Wachstumsraten, auch wenn die aktuellen Prognosen für das Jahr 2019 

eine allgemeine Verlangsamung als wahrscheinlichstes Szenario 

vorhersagen. Die Turbulenzen an den Aktienmärkten antizipieren 

allerdings zunehmend aufziehende Befürchtungen, dass die nächste 

Rezession bereits im Anzug ist. Die Friktionen zwischen den USA und 

China, sowie Brexit-Ängste tun ein Übriges die Stimmung zu vergällen. In 

den USA beginnt man ebenfalls wieder von Zinssenkungen zu reden und 

in Europa setzt man unverändert auf den Effekt rekordtiefer Zinsen. Der 

PMI in der Eurozone notiert im Juli 51,5 Punkten unverändert gegenüber 

dem Vormonat und damit solid im Wachstumsterritorium. Vor allem das 

strukturelle Problem hoher Arbeitslosigkeit erweist sich als zentrale 

Herausforderung. Innerhalb der Eurozone beläuft sich die 

Arbeitslosenquote im Juni weiterhin auf hohe 7,5%. Die Teuerung in 

Europa liegt im Juli mit 1,1% weiterhin deutlich unter dem von der EZB 

angestrebten Zielwert von 2,0%. Eine willkommene Entschuldigung die 

ultra-expansive Geldpolitik auch 2019 fortzusetzen. Die Inflation in den 

USA bewegt sich mit 2,1% im Juni im Zielbereich des Fed. Im Juli wurden 

in den USA 164‘000 neue Stellen ausserhalb der Landwirtschaft 

geschaffen.  

Die reale Wirtschaft überzeugt mit ansprechenden Wachstumsraten in 

den USA und etwas bescheidener in Deutschland. Inflationssorgen rücken 

etwas in den Hintergrund. Die Performance der Aktienmärkte wies im 

Berichtsmonat wieder nach oben. Wir erwarten weiterhin, dass ein soft 

landing der Konjunktur gelingt und fallende Inflation. Die hohen Zinsen 

werden die Bremsspuren verstärken. Die Teuerung in Europa liegt im Juni 

mit 2,6% wieder innerhalb eines halbwegs erträglichen Rahmens. Der 

PMI in der Eurozone steht im Juni bei 52,2 Punkten. Innerhalb der 

Eurozone beläuft sich die Arbeitslosenquote aktuell auf 6,4%. Die 

Arbeitslosigkeit ist in den USA im April mit 3,9% anhaltend tief. Es 

wurden mit 175‘000 etwas weniger neue Stellen ausserhalb der 

Landwirtschaft geschaffen als in den Vormonaten. Der Ukraine-bzw. 

Nahost-Krieg, geopolitische Spannungen etc. Vergällen auf unabsehbare 

Zeit die Stimmung. Der Wahlkampf ist schon in vollem Gange. Die 

Volatilität wird hoch bleiben. 

Im Juni sind die EUR-Zinsen gestiegen und der zehnjährige Bund notiert 

zu Monatsende bei 2,66%. Der zehnjährige US Treasury notiert leicht 

tiefer bei 4,49%. Die bessere Stimmung an den Aktienmärkten hat auch 

die Kreditspreads unterstützt. Die Prämie für Investment-Grade Anleihen 

beläuft sich aktuell auf 1,08%. Trotz einer restriktiveren Geldpolitik weist 

der längerfristige Trend der Spreads wieder nach unten. Wir investieren 

vor allem in Neuemissionen solider Firmen und untergewichten High 

Yield. Das Zinsrisiko wird nahe an der Benchmark gehalten. Die aktuellen 

Kreditrisikoprämien überkompensieren das durchschnittliche 

Konkursrisiko und entsprechend favorisieren wir eine Strategie, welche 

eine hohe Kreditspread-Duration mit einer neutralen Zins-Duration 

kombiniert. 


